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V  O  R E N T W  U R F
La nd  Bra nd enb urg
La nd kreis Telto w-Fläm ing
Gem eind e Nuthe-Urstro m ta l
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Beb a uungsp la n Ruhlsd o rf Nr. 03
"Solarpark Ruhlsdorf"

Fra nkenfeld er Stra ße 10
14947 Nuthe-Urstro m ta l O T Ruhlsd o rf

Ludloff & Fischer Landschaftsplanung PartGmbB
Planungsbüro Siedlung und Landschaft

M ärz 2026

Ba hnho fstra ße 15
15926 Luc ka u

Gemeinde Nuthe-Urtstromtal

0 20 40 60 80M eter

Aufgrund des § 10 BauGB wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung der Gemeinde Nuthe-Urstromtal vom ___.___.20___  folgende Satzung über den Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (TEIL A) und den Textlichen Festsetzungen (TEIL B), erlassen:

TEIL A: Planzeichnung

TEIL B: Textliche Festsetzungen
Festsetzungen gem. § 9 Abs. 1 BauGB und BauNVO Hinweise

Legende Katastervermerk 
Die verwend ete Pla nunterla ge enthält d en Inha lt d es Liegensc ha ftska ta sters m it Sta nd  vo m  ___.___.20___ 
und  weist d ie p la nungsreleva nten b a ulic hen Anla gen so wie Stra ßen, W ege und  Plätze vo llständ ig na c h. Sie 
ist hinsic htlic h d er p la nungsreleva nten Besta nd teile geo m etrisc h eind eutig. Die Ü b ertra gb a rkeit d er neu zu 
b ild end en Grenzen in d ie Örtlic hkeit ist eind eutig m öglic h. 
Der Ka rtena ussc hnitt (Ka ta sterka rte) entsp ric ht für d en Geltungsb ereic h d er Sa tzung d em  Sta nd  vo m  
_____________ 20___. 
 
 
________, ___.___.20___                 ________________________ 

(O rt, Da tum )       (Siegel)    (Untersc hrift) 

Vermerk über den Satzungsbeschluss 
Die Gem eind evertretung d er Gem eind e Nuthe-Urstro m ta l ha t d en Beb a uungsp la n Nr. 03 „So la rp a rk 
Ruhlsd o rf“ in d er Fa ssung vo m  _____________20___ a m  ___.___.20___ gem . § 10 Abs. 1 Ba uGB a ls 
Sa tzung b esc hlo ssen und  d ie Begründ ung geb illigt. 
 
 
Nuthe-Urstro m ta l, ___.___.20___                            ________________________ 

(O rt, Da tum )       (Siegel)    (Untersc hrift) 

Ausfertigungsvermerk 
Es wird  b estätigt, d a s d er Inha lt d es Beb a uungsp la ns, b estehend  a us d er Pla nzeic hnung (TEIL A) und  d en 
Textlic hen Festsetzungen (TEIL B), m it d em  hierzu erga ngenen Besc hluss d er Gem eind evertretung vo m  
___.___.20___ üb ereinstim m en. 
Die Pla nsa tzung wird  hierm it a usgefertigt und  ist b eka nnt zu m a c hen. 
 
 
Nuthe-Urstro m ta l, ___.___.20___                            ________________________ 

(O rt, Da tum )       (Siegel)    (Untersc hrift) 

Bekanntmachungsvermerk 
Der Sa tzungsb esc hluss d es Beb a uungsp la ns so wie d ie Stelle, b ei d er d er Pla n a uf Da uer während  d er 
Dienstzeiten vo n jed erm a nn eingesehen werd en ka nn und  üb er d en Inha lt Auskunft zu erha lten ist, sind  a m  
___.___.20___ im  Am tsb la tt Nr. _______ d er Gem eind e Nuthe-Urstro m ta l o rtsüb lic h b eka nnt gem a c ht 
wo rd en. 
In d er Beka nntm a c hung ist a uf d ie Geltend m a c hung d er V erletzung vo n V erfa hrens- und  Fo rm vo rsc hriften und  
vo n M ängeln in d er Ab wägung so wie a uf Rec htsfo lgen (§ 214 Abs. 1 Sa tz 1 Nr. 1-3 und  Abs. 2 Ba uGB) gem . 
§ 215 Abs. 2 Ba uGB und  weiter a uf Fälligkeit und  d a s Erlösc hen vo n Entsc häd igungsa nsp rüc hen (§ 44 Abs. 
3 Sa tz 1 und  2 so wie Abs. 4 Ba uGB) gem . § 44 Abs. 5 Ba uGB hingewiesen wo rd en. 
Der Beb a uungsp la n ist a m  ___.___.20___ in Kra ft getreten. 
 
 
Nuthe-Urstro m ta l, ___.___.20___                           ________________________ 

(O rt, Da tum )       (Siegel)    (Untersc hrift) 

1. Art der baulichen Nutzung gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB 
Im  Geltungsb ereic h d es Beb a uungsp la ns werd en d rei So nd er-
geb iete (SO 1, SO 3, SO 5) m it d er Zwec kb estim m ung 
„Freifläc hen-Pho to vo lta ik/Agri-Pho to vo lta ik und  Ba tterie-
sp eic her“ und  zwei So nd ergeb iete (SO 2, SO 4) m it d er 
Zwec kb estim m ung „Freifläc hen-Pho to vo lta ik und  Ba tterie-
sp eic her“ gem äß § 11 Abs. 3 Ba uNV O  festgesetzt. 
Die So nd ergeb iete SO 1 b is SO 5 d ienen d er Erric htung vo n 
Pho to vo lta ik-Freifläc hena nla gen so wie d er Energiesp eic herung 
d er erzeugten Energie. Zulässig sind  a ussc hließlic h So la rm o d ule 
(Pho to vo lta ika nla gen) so wie Betriebs-, Tra nsfo rm a to ren- und  
Sp eic hergeb äud e, d ie d er Zwec kb estim m ung d er So nd ergeb iete 
d ienen. Nic ht zulässig sind  W a ssersto ff-Sp eic her. 

2.  Maß der baulichen Nutzung gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 
BauGB 

2.1 Höhe baulicher Anlagen gem. § 18 BauNVO 
In d en So nd ergeb ieten SO 1, SO 3 und  SO 5 b eträgt d ie m a xim a l 
zulässige Höhe für b a ulic he Anla gen 5,0 M eter und  d ie 
M ind esthöhe 0,7 M eter. In d en So nd ergeb ieten SO 2 und  SO 4 
b eträgt d ie m a xim a l zulässige Höhe für b a ulic he Anla gen  
4,0 M eter und  d ie M ind esthöhe 0,7 M eter.  
Der untere Höhenb ezugsp unkt ist d ie Geländ eo b erka nte. Der 
o b ere Höhenb ezugsp unkt ist d ie O b erka nte d er M o d ule. 
V o n d er Höhenb egrenzung a usgeno m m en sind  a lle Anla gen und  
Betriebsvo rric htungen, d ie zur Aufrec hterha ltung d er Nutzungen 
(z.B. tec hnisc he Aufb a uten) erfo rd erlic h sind  so wie Anla gen zur 
Sp eic herung vo n Energie. 

2.2 Grundflächenzahl gem. § 19 BauNVO 
Für d ie So nd ergeb iete wird  eine m a xim a le Grund fläc henza hl 
(GRZ) vo n 0,6 festgesetzt.  

3.  Überbaubare Grundstücksfläche gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 
BauGB, § 23 Abs. 3 BauNVO  

Die üb erb a ub a re Grund stüc ksfläc he wird  d urc h d ie Ba ugrenze 
festgesetzt.  

4. Grünflächen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB 
Es werd en p riva te Grünfläc hen m it d en Zwec kb estim m ungen 
„Sa um streifen“ und  „Erha ltung vo n Bep fla nzungen“ und  
öffentlic he Grünfläc hen m it d er Zwec kb estim m ung 
„Stra ßenb egleitgrün“ festgesetzt.  
Die Grünfläc hen sind  vo n einer Beb a uung freizuha lten, m it 
Ausna hm e vo n Zuwegungen - so fern d iese a us 
b a ugenehm igungsrec htlic hen Anfo rd erungen (z.B. Bra nd sc hutz) 
erfo rd erlic h sind  - und  Einfried ungen a uf d en p riva ten 
Grünfläc hen. Innerha lb  d er Grünfläc hen d ürfen Leitungen 
erd verlegt werd en. 

5.  Flächen oder Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und 
zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft 
gem. § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB 

Die a uf d en p riva ten V erkehrsfläc hen d er Zwec kb estim m ung 
„Zufa hrtsweg“ herzustellend en Zuwegungen so wie W a rtungs-
wege sind  a us versic kerungsfähigen Belägen – bsp w. a us 
Sc ho tter, Sp litt o d er Kies – herzustellen. Die Fläc hen-
versiegelung ist so  gering wie m öglic h zu ha lten. 
Anfa llend es unb ela stetes Nied ersc hla gswa sser ist fläc hig zu 
versic kern. 

Im  Geltungsb ereic h d es Beb a uungsp la ns sind  a rtensc hutz-
rec htlic h releva nte V o rko m m en euro p äisc h gesc hützter 
Brutvo gela rten und  d er Za uneid ec hse b eka nnt. Für d iese 
Tiera rten gelten d ie Zugriffs- und  Störungsverb o te d es § 44 Abs. 
1 i.V .m . § 44 Abs. 5 Bund esna tursc hutzgesetz (BNa tSc hG). M it 
Um setzung d er Pla nung sind  zur Ab wend ung d er 
V erb o tsta tb eständ e d es § 44 Abs. 1 BNa tSc hG i.V .m . § 44 Abs. 
5 BNa tSc hG d ie na c hfo lgend  b ena nnten V erm eid ungs-
m a ßna hm en erfo rd erlic h: 
 Um  b a ub ed ingte Beeinträc htigungen und  Störungen vo n 
V o gela rten wie bsp w. d en V erlust vo n Nestern, Gelegen 
und  flugunfähigen Jungtieren zu verm eid en, m üssen d ie 
Ba utätigkeiten a ußerha lb  d er vo n M ärz b is Sep tem b er 
d a uernd en Ha up tbrutzeit erfo lgen und  sind  d a her 
zwisc hen d em  01.03. und  30.09. nic ht zulässig. 
Ab weic hend  vo n d er Ba uzeitb egrenzung ka nn innerha lb  
d er Ha up tbrutzeit m it d en Ba ua rb eiten b ego nnen 
werd en, so fern im  Ra hm en einer öko lo gisc hen 
Ba ub egleitung d urc h geeignete M a ßna hm en 
sic hergestellt wird , d a ss kein Nest m it Gelegen o d er 
no c h nic ht flüggen Jungvögeln a ufgrund  d er Ba ua rb eiten 
vernic htet wird . Die öko lo gisc he Ba ub egleitung wird  14 
Ta ge vo r Ba ub eginn info rm iert; sie info rm iert d ie untere 
Na tursc hutzb ehörd e d es La nd kreises Telto w-Fläm ing 
üb er d a s Ergeb nis (Do kum enta tio n in Text, Ka rte und  
Fo to ). Für d en Fa ll, d a ss d urc h d ie ÖBB vo r o d er 
während  d er Ba um a ßna hm e bsp w. V erb o tsta tb eständ e 
d es § 44 BNa tSc hG festgestellt werd en, m uss d er 
Ba ub etrieb b is zu einer Entsc heid ung d urc h d ie ÖBB in 
Abstim m ung m it d er uNB in d en b etro ffenen 
Ba ub ereic hen a usgesetzt werd en. 

 Zur V erm eid ung d er Einwa nd erung vo n Za uneid ec hsen 
in d ie Ba ub ereic he sind  a b sc hnittsweise tem p o räre 
Rep tiliensc hutzzäune a ufzustellen, d ie in d er Ba up ha se 
b is zur Inb etrieb na hm e funktio nsfähig sind . 

Innerha lb  vo n Freifläc hen-Pho to vo lta ika nla gen sind  d ie nic ht 
versiegelten Fläc hen a ls extensives Grünla nd  zu b ewirtsc ha ften. 
Die M a hd  d a rf m a xim a l zweisc hürig erfo lgen. Die erste M a hd  so ll 
frühestens na c h d em  15. Juli erfo lgen. Eine M a hd  d es 
Aufwuc hses, welc her zu einer Beeinträc htigung d er Anla gen 
führt und  o d er a us tec hnisc hen Gründ en no twend ig ist, ist 
ga nzjährig zulässig. Die M a hd  ist hinsic htlic h m öglic her 
Bo d enb ruten im m er unter Bea c htung d er a rtensc hutzrec htlic hen 
V o rsc hriften d urc hzuführen. Alterna tiv zur M a hd  ka nn eine 
extensive Beweid ung erfo lgen. 
Einfried ungen sind  so  a nzulegen, d a ss um la ufend  ein 
Freiha ltea b sta nd  vo n im  Durc hsc hnitt m ind estens 15 c m  üb er 
Geländ eo b erka nte eingeha lten wird . Der Einsa tz vo n 
Sta c held ra ht im  b o d enna hen Bereic h ist unzulässig. 
Ü b er d ie Festsetzungen zur Fläc henp flege und  zum  Artensc hutz 
ist im  So la rp a rk a n geeigneten Stellen sic htb a r für d ie p flegend en 
Firm en hinzuweisen. 
Innerha lb  vo n Freifläc hen-Pho to vo lta ika nla gen ist d a s 
Ausbringen vo n Dünger, Herb izid en, Fungizid en und  Pestizid en 
unzulässig. 
Bei d er Reinigung d er M o d ulfläc hen ist d er Einsa tz vo n nic ht 
b io lo gisc h a b b a ub a ren Reinigungsm itteln nic ht erla ub t. 
Ba um sc hutz: Im  Geltungsb ereic h d es Beb a uungsp la ns gelten 
d ie Bestim m ungen d er Ba um sc hutzsa tzung d er Gem eind e 
Nuthe-Urstro m ta l. 

Bo d end enkm a lsc hutz: Für Ba um a ßna hm en gelten d ie 
Bestim m ungen d es Denkm a lsc hutzgesetzes Bra nd enb urg 
(Bb gDSc hG). 
Die Term ine d er Erd a rb eiten in d er a usgewiesenen 
Bo d end enkm a lverm utungsfläc he sind  so wo hl d er zuständ igen 
Unteren Denkm a lsc hutzb ehörd e a ls a uc h d em  
Bra nd enb urgisc hen La nd esa m t für Denkm a lp flege und  
Arc häo lo gisc hen La nd esm useum , Refera t Gro ßvo rha b en, zwei 
W o c hen im  V o ra us m itzuteilen. 
So llten während  d er Ba ua usführung b ei Erd a rb eiten – a uc h 
a ußerha lb  d er a ls Bo d end enkm a lverm utungsb ereic h 
gekennzeic hneten Fläc hen – Bo d end enkm a le (Steinsetzungen, 
M a uerwerk, Erd verfärbungen, Ho lzp fähle o d er -b o hlen, 
Kno c hen, To nsc herb en, M eta llgegenständ e u. Ä.) entd ec kt 
werd en, sind  d iese unverzüglic h d er zuständ igen Unteren 
Denkm a lsc hutzb ehörd e und  d em  Bra nd enb urgisc hen 
La nd esa m t für Denkm a lp flege und  Arc häo lo gisc hen 
La nd esm useum  a nzuzeigen (§ 11 Abs. 1 u. 2 Bb gDSc hG). Die 
Entd ec kungsstätte und  d ie Fund e sind  b is zum  Ab la uf einer 
W o c he unveränd ert zu erha lten, d a m it fa c hgerec hte 
Untersuc hungen und  Bergungen vo rgeno m m en werd en können. 
Gem äß § 11 Abs. 3 Bb gDSc hG ka nn d ie Denkm a lsc hutzb ehörd e 
d iese Frist um  b is zu 2 M o na te verlängern, wenn d ie Bergung 
und  Do kum enta tio n d es Fund es d ies erfo rd ert. Besteht a n d er 
Bergung und  Do kum enta tio n d es Fund es a ufgrund  seiner 
Bed eutung ein b eso nd eres öffentlic hes Interesse, ka nn d ie Frist 
a uf V erla ng en d er Denkm a lfa c hb ehörd e um  einen weiteren 
M o na t verlängert werd en. Die Denkm a lfa c hb ehörd e ist 
b erec htigt, d en Fund  zur wissensc ha ftlic hen Bea rb eitung in 
Besitz zu nehm en (§ 11 Abs. 4 Bb gDSc hG). 

Die Ab grenzung d es La nd sc ha ftssc hutzgeb iets „Nutheta l – 
Beelitzer Sa nd er“ wird  na c hric htlic h üb erno m m en. 
Die vo rha nd ene 110kV -Freileitung d er e.d is Netz Gm bH wird  
na c hric htlic h üb erno m m en. 

Gemarkung Ruhlsdorf
Flur 4

Nachrichtliche Übernahmen

Art der baulichen Nutzung

So nstiges So nd ergeb iet, Zwec kb estim m ung "Freifläc hen-Pho to vo lta ik"SO

Den Festsetzungen d es Beb a uungsp la nes liegen 
d ie Baunutzungsverordnung (BauNVO) in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  21. No vem b er 
2017 (BGBl. I S. 3786), zuletzt geänd ert d urc h Artikel 2 d es Gesetzes vo m  3. Juli 2023  
(BGBl. I Nr. 176),  
d ie Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV 90) vo m  18. Dezem b er 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt 
geänd ert d urc h Artikel 6 d es Gesetzes vo m  12. August 2025 (BGBl. I 2025 Nr. 176) so wie 
d a s Baugesetzbuch (BauGB) in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  3. No vem b er 2017  
(BGBl. I S. 3634), zuletzt geänd ert d urc h Artikel 5 d es Gesetzes vo m  22. Dezem b er 2025  
(BGBl. 2025 I Nr. 348) 
zugrund e. 

Die b a ua usführend en Firm en sind  üb er d ie gena nnten 
Denkm a lsc hutzb estim m ungen zu unterric hten und  zu ihrer 
Einha ltung zu verp flic hten. 

Festsetzungen gem. § 87 BbgBO

Einfried ungen sind  b is zu einer Ba uhöhe vo n m a x. 2,50 m  
zulässig.  
Der untere Höhenb ezugsp unkt ist d ie Geländ e o b erka nte. 

Ba ugrenze (§ 23 Abs. 3 Ba uNV O )

Baugrenze, Bauweise

Nutzungssc ha b lo ne

1
2
3
4

Ba ugeb iet
Grund fläc henza hl (GRZ)
M ind esthöhe
m a xim a le Gesa m thöhe

1 2
3 4

© Geo Ba sis-DE/LGB (2026), d l-d e/by-2-0

Koordinatenbezugspunkt des Geltungsbereichs

Grünflächen

Priva te Grünfläc he

Fläc hen für d ie Erha ltung vo n Bäum en, Sträuc hern und  so nstigen
Bep fla nzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 i. V . m . Abs. 1 Nr. 25 b Ba uGB)

Öffentlic he Grünfläc he, Zwec kb estim m ung "Stra ßenb egleitgrün"

S Zwec kb estim m ung "Sa um streifen"

Sonstige Planzeichen

Flurstüc ksgrenze101/1

Grenze d es räum lic hen Geltungsb ereic hs d es Beb a uungsp la ns

Nachrichtliche Übernahmen

La nd sc ha ftssc hutzgeb iet „Nutheta l - Beelitzer Sa nd er“

Stra ßenverkehrsfläc he "Sc hla nenweg"

110kV -Ho c hsp a nnungs-Freileitung d er e.d is Netz Gm bH

1 Ko o rd ina tenb ezugsp unkt Pla ngeb iet

Verkehrsflächen

p riva te V erkehrsfläc he, Zwec kb estim m ung "Zufa hrtsweg"

SO1 0,6
0,70 5,00

SO2 0,6
0,70 4,00

SO3 0,6
0,70 5,00

SO4 0,6
0,70 4,00

SO5 0,6
0,70 5,00

FF-PV/Agri-PV
& Batteriespeicher

SO1

FF-PV
& Batteriespeicher

SO2

FF-PV/Agri-PV
& Batteriespeicher

SO3

FF-PV/Agri-PV
& Batteriespeicher

SO5

FF-PV
& Batteriespeicher

SO4


